
Befragungszeitpunkte

Alle durch die Forschungsgemeinschaft 
Sifa-Langzeitstudie im Rahmen des Projek-
tes erhobenen Daten werden gemäß den 
Bestimmungen des Bundesdatenschutz-
gesetzes (BDSG) vertraulich behandelt. 
Niemand außer den Mitarbeitern der 
Forschungsgemeinschaft Sifa-Langzeitstudie 
wird Ihre personen- oder unternehmens-
bezogenen Angaben einsehen können 
oder Zugriff auf diese Daten haben. Alle 
Ergebnisse werden nur in zusammenge-
fasster Form dargestellt, die keine (direkten 
oder indirekten) Rückschlüsse auf einzelne 
Personen oder Unternehmen erlauben.

Datenschutz

Die Teilnehmer werden zu vier 
Zeitpunkten befragt. 

1. Erhebungszeitraum
01.01.2005 – 30.06.2006
2. Erhebungszeitraum
01.01.2007 – 30.06.2008
3. Erhebungszeitraum
01.07.2009 – 30.06.2010
4. Erhebungszeitraum
01.07.2010 – 30.06.2011

Veröffentlichung der Ergebnisse

Sicherheitsfachkraft Langzeitstudie

Profilierung des Berufsbildes: 
Die Forschungsergebnisse ermögli-
chen erstmals aufzuzeigen, welche 
Schwerpunkte, Kompetenzen und Wei-
terbildungsnotwendigkeiten für eine 
erfolgreiche Berufsausübung der Sifa im 
betrieblichen Alltag notwendig sind.
Persönliches Feedback: Auf 
Wunsch erhalten die Teilnehmer eine 
individuelle Ergebnisrückmeldung. In 
den Befragungen können ergänzend 
persönliche Daten erhoben, ausgewertet 
und auf Wunsch als persönliches Kom-
petenzprofil rückgemeldet werden.
Online-Coaching: Teilnehmer haben 
die Möglichkeit, sich online kosten-
los von Experten des betrieblichen 
Arbeitsschutzes zum neuen Tätigkeits-
feld einer Sifa beraten zu lassen.
Webportal: Die Teilnehmer der 
Befragungen können exklusiv das Web-
portal (www.sifa-langzeitstudie.de) mit 
seinen zahlreichen Informations- und 
Kommunikationsmöglichkeiten (z.B. 
Diskussionsforen, Newsletter, Experten-
Chat und Online-Coaching) nutzen.
Workshop-Teilnahme: Für Teil-
nehmer besteht die Möglichkeit des 
Besuchs der Ergebnis-Workshops im 
Berufsgenossenschaftlichen Institut Arbeit 
und Gesundheit (BGAG) in Dresden.
Präsente: Alle Teilnehmer, die sich 
an der Studie beteiligen, erhalten als 
Dankeschön eine kleine Aufmerksam-
keit. Teilnehmern, die sich regelmäßig 
an allen vier Erhebungen beteiligen, 
winken außerdem attraktive Preise.
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Alle Ergebnisse des Projektes werden 
den Befragungsteilnehmern kontinuierlich 
zurückgemeldet. Nach jedem Erhebungs-
zeitraum erfolgt eine Teil-Auswertung. Die 
Ergebnisse können im Webportal des 
Projektes www.sifa-langzeitstudie.de von 
den Teilnehmern eingesehen werden. Die 
Teilnehmer an der Studie haben außer-
dem die Möglichkeit, sich im Rahmen von 
Ergebnis-Workshops im BGAG in Dresden 
persönlich über die aktuellen Ergebnisse 
zu informieren und mit Experten zu dis-
kutieren. Eine weitere Möglichkeit zum 
gemeinsamen Erfahrungsaustausch mit Sifas 
und Arbeitsschutzexperten ist ebenfalls 
möglich durch die Nutzung der exklusiven 
Diskussionsforen des Webportals. Außer-
dem werden die Studienergebnisse auf 
Kongressen und in Veröffentlichungen der 
interessierten Fachöffentlichkeit vorgestellt.

6 gute Gründe, sich an 
der SiFa - Langzeitstudie 
zu beteiligen:

1 Online-Fragebogenstudie:
Zwischen 2005 und 2011 werden über 
4000 Sifas der neuen Ausbildungsord-
nung zu vier Erhebungszeitpunkten mit 
einem Online-Fragebogen (oder ggfs. mit 
einer Papier- & Bleistift-Version) über ihre 
Einstellungen und Erfahrungen in ihrem 
Tätigkeitsgebiet als Sifa befragt. Die erste 
Befragung erfolgt in der Regel bereits im 
Rahmen der Sifa-Ausbildung. Alle weiteren 
Erhebungen werden im 2-Jahres-Turnus 
online oder schriftlich durchgeführt.

Betriebliche Vertiefungsstudie:
Ergänzend zur Fragebogenstudie werden 
in ca. 300 Unternehmen vertiefende Befra-
gungen und Interviews mit den betrieblichen 
Sifas sowie weiteren Akteuren des betrieb-
lichen Arbeitsschutzes (z. B. Führungskräfte, 
Betriebsräte, Betriebsärzte) zur Arbeit der 
Sifa im betrieblichen Alltag geführt. Auch 
dieser Teil der Untersuchung wird als Lang-
zeitstudie im 2-Jahres-Rhythmus durchgeführt.
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Die Untersuchung beinhaltet eine 8-Jah-
res-Langzeitstudie in Form einer repräsen-
tativen Online-Befragung von Sifas aus 
allen Wirtschaftszweigen der gesetzlichen 
Unfallversicherungen sowie eine vertiefende 
Befragung in ausgewählten Unternehmen.

Die Studie setzt sich aus 2 Teil-
untersuchungen zusammen:

Aufbau der Untersuchung
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Die Langzeitstudie zur 
Wirksamkeit der Tätigkeit 
von Fachkräften für 
Arbeitssicherheit

In einem Prozess der kontinuierlichen 
Qualitätssicherung müssen auch die 
Anforderungen, Qualifkationsmaßnahmen 
und Wirksamkeitseffekte der betrieblichen 
Arbeitsschutzakteure überprüft und gege-
benenfalls optimiert werden. Sicherheit 
und Gesundheit für die Mitarbeiter im 
Unternehmen zu gewährleisten, gehört zu 
den wichtigsten Verantwortungsbereichen 
unternehmerischen Handelns. Dabei wer-
den die Unternehmen von einer Vielzahl 
von Experten unterstützt, durch Berufs-
genossenschaften, Ärzte und besonders 
durch die Fachkräfte für Arbeitssicherheit 
(kurz: Sifa). Um deren Tätigkeit und damit 
die betriebliche Sicherheitsarbeit im Unter-
nehmen besser zu unterstützen, wurde vom 
Hauptverband der gewerblichen Berufs-
genossenschaften das Forschungsprojekt 
Langzeitstudie zur Wirksamkeit 
der Tätigkeit von Fachkräften 
für Arbeitssicherheit (kurz: Sifa-
Langzeitstudie) in Auftrag gegeben. Die 
Studie wird von der eigens gegründeten 
Forschungsgemeinschaft Sifa-Langzeitstudie 
durchgeführt. Ziele des Forschungsvor-
habens sind wissenschaftlich verlässliche 
Erkenntnisse über Struktur und Wirksamkeit 
der Tätigkeit von Fachkräften für Arbeitssi-
cherheit zu gewinnen und Maßnahmen für 
eine effektive Sicherheitsarbeit abzuleiten.

Projekt Sifa-Langzeitstudie
Projektleitung: Prof. Dr. Rüdiger Trimpop

Friedrich-Schiller-Universität Jena
Lehrstuhl für ABO-Psychologie
Humboldtstr.27
07743 Jena

Telefon: 03641 945130
Mobil: 0160 90634456 
Telefax: 03641 945132
Email: info@sifa-langzeitstudie.de
Internet: www.sifa-langzeitstudie.de

Die Arbeitswelt befindet sich 
in einem ständigen Wan-
del der Arbeitsaufgaben und 
Rahmenbedingungen.

Auftraggeber

 wirksam sein
 kompetent handeln
 Qualität optimieren

Nutzen der Untersuchung

Für die Fachkräfte:

  Es sollen Angebote durch die Berufs-
genossenschaften und Berufsverbände 
erarbeitet werden, um Sifas und Unter-
nehmen bei der optimalen Umsetzung 
des betrieblichen Arbeitsschutzes zu 
unterstützen. Das Projekt dient damit 
einer nachhaltigen Verbesserung der 
Tätigkeit von Sifas in der Praxis.

  Für Teilnehmer besteht die Möglich-
keit zum Erfahrungsaustausch mit 
anderen Sifas und Arbeitsschutz-
experten durch die Nutzung von 
exklusiven Diskussionsforen des 
Webportals der Sifa-Langzeitstudie.

Für die Unternehmen:

  Durch eine höhere Qualifizierung der 
Sifas wird die betriebliche Sicher-
heitsarbeit effektiver unterstützt. 

  Eine vertiefende Untersuchung schätzt 
die betrieblichen Rahmenbedingun-
gen hinsichtlich ihrer Auswirkungen 
auf die Effektivität der Sicherheits-
arbeit ab. Auf struktureller Ebene 
können Verbesserungsvorschläge 
zur Optimierung der betrieblichen 
Sicherheitsarbeit erarbeitet werden.


